
STAATSMINISTERiUM

DES iNNERN

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM DES lNNERN
01095 Dresden

Präsidenten des Sächsischen Landtages

Herrn Dr. Matthias Rößler

Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

Kleine Anfrage des Abgeordneten Sebastian Wippel (AfD)
Drs.-Nr.: 7/948

Thema: Catering an Erstaufnahmeeinrichtungen und Übergangs-

wohnheimen für „Asylbewerber“ in Sachsen

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Welche Unternehmen wurden vom Freistaat Sachsen seit dem 1. Ja-
nuar 2015 für Catering-Dienstleistungen an Erstaufnahmeeinrichtun-

gen für „Asylbewerber“ beauftragt? Bitte schlüsseln Sie auf nach a)
beauftragtes Unternehmen, b) Auftragsvolumen, c) Auftragsdauer und
d) jeweilige Erstaufnahmeeinrichtung.

Frage 2:

Welche Unternehmen wurden von welchen Sächsischen Landkreisen
und kreisfreien Städten seit dem 1. Januar 2015 für Catering-

Dienstleistungen an Gemeinschaftswohnheimen für „Asylbewerber“
beauftragt? Bitte schlüsseln Sie zudem auf nach a) beauftragtes Un-
ternehmen, b) Auftragsvolumen, c) Auftragsdauer und d) jeweiligem

Übergangswohnheim.

Frage 3:

Welche konkreten Leistungen wurden von den unter Frage 1.) und
Frage 2.) fallenden Unternehmen jeweils erbracht? Bitte geben Sie die

exakte Leistungsart an (2.8. Anlieferung von Speisen, Mietung von
Equipment, Unterhaltung einer Kantine etc.).

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 3:

Es wird auf die Anlagen 1 und 2 verwiesen.

Hierbei ist zu berücksichtigen, dass, soweit die Verpflegung direkt durch den

Betreiber oder ein unterbeauftragtes Cateringunternehmen erfolgt, aufgrund

regelmäßiger Pauschalpreisvereinbarungen keine Preisangaben in der ge-
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Gemeinschaftsunterkünfte (GU):

In den Landkreisen und Kreisfreien Städten vorgebrachte Beschwerden werden statis-

tisch nicht erfasst. In den GU erfolgt grundsätzlich Selbstverpflegung, so dass die Be-

wohner ihre Speisen selbst aussuchen und zubereiten können. Die Verpflegung mittels
Catering erfolgte lediglich in den Jahren 2015 und 2016 im Ausnahmefall. Auf Schwei-
nefleischprodukte wurde verzichtet.

?undlichen Grüßen

( „J L
Prof. Dr. Roland Wöller

Anlagen: 2
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wünschten Art und Weise möglich sind. So stellt bspw. der Betreiber der Aufnahmeein-

richtungen (AE) Adalbert-Stifter—Weg in Chemnitz und der AE in Schneeberg die Ver-

sorgung der untergebrachten Asylbewerber durch den Betrieb einer Küche in eigener

Verantwortung sicher. Ein Cateringunternehmen wird nicht beauftragt.

Für die aktuell bestehenden neun AE werden seit dem Jahr 2019 auch die Verpfle-

gungskosten durch Zahlung einer Betriebspauschale abgegolten.

Der von den Fragen 1 und 2 umfasste Zeitraum enthält auch Zeiten mit sehr hohen

Asylbewerberzugangszahlen. In der Anlage 1 sind daher auch AE aufgeführt, die wäh-
rend dieser Zeit errichtet und aufgrund geringerer Zugänge zu einem späteren Zeit—
punkt wieder geschlossen wurden.

Frage 4:

Welche Kosten fallen pro ausgegebener Mahlzeit in den unter Frage 1.) und Frage
2.) genannten von Cateringunternehmen versorgten Unterkünften unter Berück-

sichtigung der jeweiligen Mengenrabatte an? Bitte unterscheiden Sie nach Cate-

ringunternehmen und Erstaufnahmeeinrichtungl Übergangswohnheim.

Die Frage kann aufgrund der unterschiedlichen Ausgestaltung der jeweiligen Catering-
verträge nicht in der gewünschten Weise beantwortet werden. Hierbei ist, wie in der

Antwort auf die Fragen 1 bis 3 bereits emähnt, zu berücksichtigen, dass die Verpfle—
gung in vielen Fällen direkt durch den Betreiber oder ein von ihm unterbeauftragtes

Cateringunternehmen erfolgt und aufgrund regelmäßig bestehender Pauschalpreisver-
einbarungen kein Preisansatz des Verpflegungsanteils bekannt ist. Um dem Informa-
tionsinteresse des Fragestellers dennoch hinreichend Rechnung zu tragen und zu-

gleich ein gewisses Maß an Vergleichbarkeit der unterschiedlichen Kostenansätze zu
erhalten, wurden deshalb in den Fällen, in denen sie bekannt waren, die Verpflegungs-

kosten der jeweiligen AE pro Tag und Person ermittelt. Die Landkreise und Kreisfreien

Städte beschränkten sich bei ihrer Zuarbeit ebenfalls auf die Angabe eines Tagessat-
zes.

lm Ubrigen wird auf die Anlagen 1 und 2 venNiesen.

Frage 5:
Wie stellen der Freistaat Sachsen sowie die Sächsischen Landkreise und kreis-
freien Städte sicher, dass bei der Essensausgabe an Erstaufnahmeeinrichtun-

genl Gemeinschaftswohnheimen für „Asylbewerber“ kulturell bedingte kulinari-
sche Gewohnheiten und Vorlieben berücksichtigt werden und wie häufig kam es

seit dem 1. Januar 2015 zu entsprechenden Beschwerden durch Bewohner der

genannten Einrichtungen?

Aufnahmeeinrichtungen:
In den AE des Freistaates Sachsen werden die kulturell bedingten kulinarischen Ge-
wohnheiten der Asylbewerber berücksichtigt. Es werden deshalb keine Gerichte mit
Schweinefleisch angeboten. Produkte, die Bestandteile vom Schwein enthalten, wie z.
B. Gelatine, finden bei der Zubereitung der Speisen keine Venivendung. Zudem wird

eine ausgewogene Vielfalt an vegetarischen sowie Fleisch- und Fischgerichten ange-

boten. Eine statistische Erhebung vorgebrachter Beschwerden erfolgt nicht.
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